
Empfangsscheine (EPS) – Récépissés (REC) 
 
5. Kanton Schaffhausen 
 
1641 begann die Post-Aera Klingenfuss in Schaffhausen. Die Grenzlage von Schaffhausen 
und der grosse Transitverkehr machten eine enge Zusammenarbeit mit benachbarten und 
fremden Postorganisationen unumgänglich. Die Schaffhauser Postmeister wurden von der 
Helvetik (1798 – 1803) wenig berührt, sie blieben im fünften helvetischen Postkreis 
autonome Postunternehmer. Auf den 1. Januar 1834 übernahm Thurn und Taxis die 
Postunternehmung. Diese Pacht dauerte bis 1849, worauf die Eidgenossenschaft die 
Schaffhauser Post übernahm und dem Postkreis VIII (Zürich) zuteilte. 
 
Währung: Schaffhausen hatte die gleiche Währung wie St. Gallen (siehe dort). 
Druck: Lithographie 
Format: ca. 17 x 10,5 cm 
Scheingebühr: 4 Kreuzer 
 
SH.1 Titel: „Post-Schein“ getrennt; Verwendet 1848 
 
SH.1.1 Rahmen: Zierband in innerer und äusserer Einfassungslinie; Text, 5. Zeile, beginnt 
mit „verbindlichkeit“; ohne Datumsvordruck 
 

 
 
SH.1.2 Rahmen: Zierband geändert; Text, 5. Zeile, beginnt mit „bindlichkeit; mit 
Datumsvordruck „184“ 
 



 
 
SH1.3 ähnlich SH1.2; Datumsvordruck „18“ 
 

 
 
 
SH.2 Titel: „Recommandations-Schein; geänderter Text; Verwendet 1847 
 



 
 


